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Die microblogging Plattform tumblr steht für eine Kultur des virtuellen Bilder-
sammelns, die hauptsächlich von (weiblichen, queer/trans*, PoC) Teenagern
und Twentysomethings geprägt wurde. Arbeiten feministischer Künstler*innen
erscheinen wie selbstverständlich neben alten Paparazzi-Fotos von Britney
Spears, Theorietexten, Shitposts und den eigenen Selfies. In Folge einer strengeren
Reglementierung pornografischer Inhalte im Dezember 2018 verlor tumblr mehr
als eine Millionen aktive User*innen. Trotz Fällen von Cyber-Mobbing, der weiten
Verbreitung von Spambots und Netzwerken nationalistischer User*innen galt
tumblr davor als sicherer Ort für queer-feministische und antirassistische Diskurse,
Fandom-Aktivitäten sowie persönliche Erzählungen und Selbstvermarktung von
Sexarbeiter*innen. Nach Heather Warren-Crow lassen sich digitale Bilder im
Internet als mädchenhaft denken: Girlish Images beziehungsweise Plastic Images
sind formbar, fluide, leicht aufzublasen oder zu verkleinern, sie zirkulieren im
Netzwerk. Der für tumblr spezifische Modus der Archiv- und Sammelkultur in
Bezug auf digitale Bilder scheint ein exemplarisches Beispiel für dieses Verhältnis zu
sein. Bilder werden von ihren Kontexten und materiellen Herstellungsbedingungen
losgelöst und verflacht und bekommen gleichzeitig einen Wert als rein ästhetisch zu
beurteilende Bild-Objekte innerhalb der Sammlung zugewiesen. Der Meta-Comic
reise zum :) inszeniert einen Kontaktaufnahme-Versuch sowohl mit den sammelnden
User*innen als auch mit den durch sie zirkulierten Bildern.
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Helen Stefanie ist Comic*Künstlerin* und verortet sich in
und zwischen den Arbeitsfeldern Comic, digitale Visualitäten
und Theorie. Sie ist Teil des Kollektivs Institute for Contemporary
Cartooning, welches die Zusammenhänge zwischen Cartooning
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untersucht. Helen Stefanie studiert an der Kunsthochschule
Kassel und arbeitet an einer Abschlussarbeit, die Bilder
von Cyborg-Frauen sprechen lässt und in Beziehung zur
Konstruktion fiktionaler Narrative setzt.
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